
S 6  
Stellvertretende Landesvorsitzende einführen, politische Arbeitsverteilung im 
Vorstand verbessern 

AntragstellerInnen: Ursula Weisser-Roelle (Kreisvorsitzende Braunschweig), Victor Perli (KV 
Wolfenbüttel), Jessica Kaußen (Kreisvorsitzende Hannover), Lars Büttner (stellvertretender 
Landesschatzmeister, KV Osnabrück-Land), Michael Ohse (Kreisvorsitzender Goslar), Heidi Reichinnek (KV 
Osnabrück), Mizgin Ciftci (KV Osterholz), Sinan Özen (Landessprecher Linksjugend, KV Göttingen), Haimo 
Stiemer (KV Oldenburg), Anja Stoeck (Landesvorsitzende), Sebastian Stoffregen (Kreisvorsitzender 
Harburg-Land), Daniel Josten (LAG Kommunalpolitik), Ole Fernholz (KV Hannover), Daphne Weber (KV 
Hildesheim), Stine Rummel-Strebelow (KV Goslar), Sandra Gülk (KV Lüchow-Dannenberg), Andreas Gülk 
(KV Lüchow-Dannenberg), Tina Flauger (KV Oldenburg Land), Christoph Lokotsch (KV Hannover), Maik 
Brückner (KV Hildesheim), Benjamin Koch-Böhnke (KV Stade), Martin Stricker (KV Diepholz), André 
Fieseler (KV Diepholz), Bettina Kubiak (KV Emsland), Felix Mönkemeyer (KV Hameln-Pyrmont), Blanka 
Seelgen (KV Aurich), Siggi Seidel (KV Hannover), Oliver Klauke (KV Hannover), Jan Krüger (KV Hannover), 
Johannes Drücker (KV Hannover), Franziska Junker (KV Leer), Stephan Hormann (KV Hameln-Pyrmont), 
Ulrich Vanek (KPF), Christof Meyer-Gerit (KV Diepholz) 

Der Landesparteitag möge beschließen: 

1. In Paragraph 5 „Der Landesvorstand“ wird bei den Mitgliedern des Vorstands (Absatz 2) und 
den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstands (Absatz 6) jeweils ergänzt: 

 b. die beiden stellvertretenden Vorsitzenden 

2. Im Gegenzug wird dort unter 5c. bzw. 6d. gestrichen: 

 die stellvertretende Landesschatzmeisterin bzw. der stellv. Landesschatzmeister 

Im Ergebnis sehen die Absätze wie folgt aus: 

Paragraph 5, Absatz 2: 
„Mitglieder des Landesvorstandes sind: 

a. die beiden Vorsitzenden 
b. die beiden stellvertretenden Vorsitzenden 
c. die Landesschatzmeisterin bzw. der Landesschatzmeister 
d. die Landesgeschäftsführerin bzw. der Landesgeschäftsführer 
e. eine jugendpolitische Sprecherin oder ein jugendpolitischer Sprecher (Vorschlag Sat-

zungskommission/LaVo) 
f. weitere vom Landesparteitag gewählte Mitglieder“ 

Paragraph 5, Absatz 6: 

„Der geschäftsführende Landesvorstand wird mindestens gebildet aus 

a. den beiden Vorsitzenden 
b. den beiden stellvertretenden Vorsitzenden 
c. der Landesschatzmeisterin bzw. dem Landesschatzmeister 
d. der Landesgeschäftsführerin bzw. dem Landesgeschäftsführer 
(...)“ (bedeutet: danach unverändert.)  

Begründung: 



Zu 1.  
Dieser Antrag folgt dem Aufbau des geschäftsführenden Parteivorstands auf Bundesebene und in 
anderen Landesverbänden. Zum Beispiel gibt es in Nordrhein-Westfalen und Hessen den Posten 
der/des stellvertretenden Vorsitzenden bzw. stellvertretenden Landessprecher*in seit vielen 
Jahren. Auf diese Weise wird die Arbeit und Verantwortung an der Spitze der Landespartei auf 
mehr Schultern verteilt und die Vorsitzenden dadurch entlastet. Das ist in einem ehrenamtlich 
arbeitenden Gremium sehr wichtig und ein zentrales Ziel dieses Antrags. Bei uns gibt es bislang 
nur die Funktionen Vorsitz, Geschäftsführung und Kasse. Die Einführung von stellvertretenden 
Vorsitzenden ermöglicht es der Landespartei politisch (also in den Gremien) weitere 
Arbeitsschwerpunkte mit hervorgehobener Bedeutung für den geschäftsführenden Vorstand 
festzulegen, ohne dass die Verantwortung immer bei den Vorsitzenden und der/dem 
Geschäftsführer*in landet. 

Zu 2. 
Der Posten der bzw. des stellvertretenden Landesschatzmeister*in ist ein Relikt aus Zeiten der 
PDS, die nach der Fusion mit der WASG fortgeführt wurde. Diesen Posten gibt es in keinem ande-
ren Landesverband mehr und er ist aufgrund der inzwischen hauptamtlichen Unterstützung der 
Landesschatzmeister*in durch die Geschäftsstelle auch nicht mehr notwendig. Im aktuellen ge-
schäftsführenden Vorstand ist die Schatzmeisterei mit Blick auf die vielfältigen Aufgaben mit 2 
von 5 direkt gewählten Posten überrepräsentiert (auf Bundesebene hat die/der Schatzmeister*in 
eine von 8-10 direkt gewählten Positionen).


